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Amtliche Mitteilungen    Nr. 79   Michelhausen, im Dezember 2018 

 

 

 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Man glaubt es kaum, aber das Jahr geht mit Riesenschritten dem Ende zu. Mit den Weih-

nachtsliedern, den leuchtenden Kerzen auf den Adventskränzen beginnt eine ruhige und 

besinnliche Vorweihnachtszeit. So liest man es zumindest in der Literatur. Im realen Leben 

jedoch ist gerade diese Zeit von Hektik überhäuft, da noch viele Dinge im alten Jahr erledigt 

werden sollen. Daher ist es wichtig, die kurze Zeit zwischen dem Weihnachts- und dem 

Neujahrsfest der Familie zu widmen und sich auch für sich selbst Zeit zu nehmen. Das 

wünsche ich Ihnen, im Speziellen, dass es gelingen mag, einige Stunden in Ruhe und ohne 

Stress zu genießen. 
 

Ich darf allen Organisationen und Vereinen, den Freiwilligen Feuerwehren für ihren uner-

müdlichen Einsatz im Dienste der Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde danken. Ge-

rade die freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Vereinen und Freiwilligen Feu-

erwehren stellen das Fundament einer funktionierenden Bürgergesellschaft dar. Dafür 

danke ich im Namen aller Bürgerinnen und Bürger. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest, friedvolle 

Stunden im Kreise Ihrer Lieben sowie viel Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr. 

 
 

Mit weihnachtlichen Grüßen 

 

 
Bgm. Rudolf Friewald 

AUS ERSTER HAND: 

3451  Michelhausen, Tullnerstraße 16 

Tel.: 0 22 75 / 52 41 

FAX: 0 22 75 / 52 41 / 20 

E-Mail: gemeinde@michelhausen.gv.at 

www.michelhausen.gv.at 

mailto:gemeinde@michelhausen.gv.at
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Parteienverkehrszeiten 

Montag, Mittwoch, Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag:  14.00 - 19.00 Uhr 

Donnerstag:  geschlossen 

 

Bürgermeisteramtsstunden 

Montag: 10.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag: 17.00 - 19.00 Uhr 

 

Sprechstunden der Amtsleitung 

Montag: 09.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag: 16.00 - 19.00 Uhr 

Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr 

 

Bücherei - Öffnungszeiten 

Dienstag:  16.00 - 19.00 Uhr 

Freitag:  09.00 - 12.00 Uhr

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Michelhausen 

Für den Inhalt verantwortlich: LKR ÖK.Rat Rudolf Friewald, 3451 Michelhausen, Tullnerstraße 16 
Layout: Marktgemeinde Michelhausen, 3451 Michelhausen, Tullnerstraße 16 
Druck: Firma Schmied, 3420 Tulln, Kirchengasse 6

Gemeindearzt: Dr. Josef Dorninger und Dr. Georg Dorninger 
Korngasse 5, 3451 Michelhausen 
Tel.: 02275 / 5243 

Ordinationszeiten: Montag:  07:30 – 12:00 Uhr 
   Dienstag:  14:00 – 18:30 Uhr 
   Donnerstag:  07:30 – 12:00 Uhr und 16:00 – 18:30 Uhr 
   Freitag:  07:30 – 12:00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 
Bahnhofsring 76, 3451 Pixendorf 
 

Öffnungszeiten und Zutrittssystem:  
Das ASZ (Altstoffsammelzentrum) kann nach Freischaltung der E-Card am Gemeindeamt 
selbständig und zeitlich nahezu uneingeschränkt betreten werden. Die freigeschaltete E-
Card wird zum Öffnen der Schrankenanlage bei jedem Zutritt benötigt. 
An jedem Mittwoch (15:00 – 19:00 Uhr) ist das ASZ mit Personal besetzt. 
 

Öffnungszeiten mit E-Card:  Montag bis Samstag 06:00 – 22:00 Uhr 
Öffnungszeiten ohne E-Card:  Mittwoch (werktags) 15:00 – 19:00 Uhr 
Problemstoffe und Übernahme kostenpflichtiger Abfälle:  

Mittwoch (werktags) 15:00 – 19:00 Uhr 

Sprech- und Amtstage, 

Öffnungszeiten 

 

 Kein Parteienverkehr am: 24. Dezember 2018 

     28. Dezember 2018 

     31. Dezember 2018 

       5. März 2019 
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Positiv und erfreut bewerten Bürgermeister 

Rudolf Friewald und Finanzgemeinderat Bern-

hard Heinl (beide VP) den Voranschlag der 

Marktgemeinde Michelhausen für 2019, der 

vom Gemeinderat nun beschlossen wurde. 

Das ausgeglichene Budget sieht Einnahmen 

und Ausgaben von jeweils über 8,8 Mio. Euro 

vor. Das Gesamtbudget ist geringer als 2018 

(9,9 Mio. Euro.) 
 

„Das geringere Budgetvolumen zeigt, dass wir 

es ernst meinen mit einem behutsameren 

Wachstum“, so Friewald. Dennoch wird gezielt 

investiert. So sind 450.000 Euro für den Stra-

ßenbau und 1 Mio. Euro für den Kanalbau vor-

gesehen. Weitere große Vorhaben sind der 

Ankauf eines neuen Feuerwehrfahrzeuges für 

die FF Rust, ein neuer Fun-Court in Pixendorf 

und das neue Parkdeck am Bahnhof Tullner-

feld. Auch die Westfassade der Volksschule 

wird saniert. 

Erfreulich ist auch der sinkende Schulden-

stand. „2019 werden rund 278.000 Euro an 

Schulden abgebaut. Damit sinkt der Schul-

denstand um 6,3%. Die Rücklagen bleiben da-

bei unangetastet. Unser sorgfältiger Finanz-

kurs geht also weiter“, so Heinl. 
 

Fakten: 

Ordentlicher Haushalt:  € 6.385.400,- 

Außerordentlicher Haushalt: € 2.470.900,- 

Gesamtbudget  € 8.856.300,- 

Schuldenabbau  €    278.300,- 

Die Marktgemeinde Michelhausen erweitert 

das Kinderbetreuungsangebot und zwar mit 

einem zusätzlichen Kindergarten.  

Neu dabei ist eine Kleinkinderbetreuung für 

Kinder bis 2,5 Jahren. Die gesamten 

Errichtungskosten sollen von der EU und vom 

Land NÖ getragen werden. Bgm. Rudolf 

Friewald (VP) zeigt sich erfreut: „Zum einen 

profitieren die Eltern, weil wir den Bedarf an 

zusätzlicher Kinderbetreuung erfüllen. Zum 

anderen zahlt es sich für uns als Gemeinde 

aus, weil die Errichtungskosten komplett von 

EU und Land übernommen werden.“ 

 

Schon jetzt bietet die Gemeinde eine Vielzahl 

an Kinderbetreuungseinrichtungen: Sechs 

Kindergartengruppen in Michelhausen, zwei 

Gruppen in Pixendorf. Die Schulische 

Nachmittagsbetreuung rundet das Angebot 

ab. Jetzt wird mit dem neuen Haus der 

nächste Schritt gesetzt. „Gute 

Kinderbetreuung ist ein großer Wunsch vieler 

Familien in unserer Gemeinde. Mit dem neuen 

Kindergarten tragen wir dem Wunsch 

Rechnung. Vor allem die künftige 

Kleinkinderbetreuung ist ein völlig neues 

Angebot“, betont GGR Bernhard Heinl (VP). 

 
Bürgermeister Rudolf Friewald und GGR Bernhard 

Heinl auf dem Areal, wo der neue Kindergarten samt 

Kleinkinderbetreuung entstehen soll. 

 

Das neue Haus umfasst fünf Gruppen, davon 

drei als NÖ Landeskindergarten und zwei 

Gruppen als Kleinkinderbetreuung. Gebaut 

werden soll es in Michelhausen auf dem freien 

Areal beim bestehenden Kindergarten. Die 

Errichtung des neuen Kindergartens wird als 

ELER-Projekt eingereicht (ELER steht für den 

Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 

Entwicklung des Ländlichen Raumes). Für 

solche Projekte werden bis zu 100 % der 

Errichtungskosten von EU und Land NÖ 

Ausgeglichenes Budget und weniger Schulden 

Beschluss für neuen 5-gruppigen Kindergarten  

inklusive Kleinkinderbetreuung 
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übernommen. Im Gegenzug muss die 

Gemeinde für fünf Jahre den Betrieb der 

Kleinkinderbetreuung garantieren. 

 

Die genauen Errichtungskosten stehen noch 

nicht fest, derzeit läuft die Detailplanung samt 

Vorbereitung des Förderantrages. Geplanter 

Baubeginn soll im Frühjahr 2019 sein, die 

Inbetriebnahme ist für September 2020 

geplant.

Ein gelbes „M“ mit rotem Herz – das ist das 

neue Logo der Gemeinde Michelhausen. 

Bei der Bürgerversammlung wurde es erst-

mals präsentiert.  

 

„Das Logo gewährleistet nicht nur einen ho-

hen Wiedererkennungseffekt und ein einheitli-

ches Bild nach außen, es schafft auch Ver-

trauen. Damit positionieren wir uns als mo-

derne und fortschrittliche, gleichzeitig aber 

auch als menschliche Gemeinde“, so Bürger-

meister Rudolf Friewald. 

 

Warum ein Logo? 

„Die Entwicklung eines Logos und einheitli-

chen Erscheinungsbildes war ein Wunsch der 

Bürgerbefragung im Rahmen des Ge-

meinde21-Prozesses im Frühjahr 2017“, er-

klärt GGR Bernhard Heinl. Diese Umfrage war 

gleichzeitig die Grundlage für die Gestaltung 

des Logos. „Alle Daten der Umfrage lassen 

sich mit drei wesentlichen Schlüssel-Begriffen 

zusammenfassen, nämlich: ‚modern‘, 

‚menschlich‘ und ‚stolz auf Michelhausen‘. Da-

raus wurde das Logo entwickelt“, so Heinl. 

 

Inhaltlich haben also die Gemeindebürgerin-

nen und -bürger das Logo und die Marke Mi-

chelhausen gestaltet. Die kreative Logo-Ent-

wicklung übernahm Franz J. Ganser aus Rust, 

der über 35 Jahre Erfahrung auf dem Gebiet 

Werbung, Marketing und Medien hat und seit 

15 Jahren von Rust aus als Grafiker, Designer 

und Fotograf selbständig tätig ist. 

 

Modern. Menschlich. Megaherz. 

Ganser erklärt die Hintergründe: „das ‚M‘ steht 

für den gemeinsamen Anfangsbuchstaben 

von ‚modern‘, ‚menschlich‘, ‚Michelhausen‘. 

Das Herz soll die notwendige Emotionalität 

garantieren und die Farbgebung ergibt sich 

aus den Gemeinde-Farben ‚Rot-Gelb-

Schwarz‘. Der Begriff ‚Megaherz‘ in Ergän-

zung zu ‚modern‘ und ‚menschlich‘ ist ein be-

wusstes Wortspiel mit der bekannten Fre-

quenz-Einheit Megahertz. Es ist eine Anspie-

lung auf die Redewendung „auf einer Wellen-

länge sein‘ und soll die Zusammengehörigkeit 

der Menschen ausdrücken. Die Umwandlung 

in ‚Megaherz‘ ist gleichzeitig die Brücke zum 

Herz des Logos.“ 

 

Wappen bleibt bestehen 

Das neue Logo wird künftig auf allen Aussen-

dungen, Broschüren und Werbematerialien 

sowie beim Auftritt der Gemeinde in den digi-

talen Medien verwendet werden. Auf allen of-

fiziellen Schreiben wird nach wie vor das tra-

ditionelle Gemeindewappen mitverwendet 

werden. Denn eines ist Friewald wichtig: „Das 

neue Logo soll nicht das traditionelle Gemein-

dewappen ersetzen, sondern eine Ergänzung 

sein. Das Logo kann viel öfter und leichter ge-

nutzt werden als das Wappen, dessen Ver-

wendung eigentlich nur mit Gemeinderatsbe-

schluss erlaubt ist.“ 

 

Neues Gemeinde-Logo  

„Modern. Menschlich. Megaherz.“ 
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Logo ist für alle da 

Das Logo ist also kein neues Wappen, son-

dern ein neues Markenzeichen, das auch von 

der Schule, dem Kindergarten, den Vereinen, 

Feuerwehren und Firmen benutzt wird. "Wir 

würden uns freuen, wenn viele den einheitli-

chen, modernen Auftritt unserer Gemeinde 

nach außen stärken", so Friewald. 

Daher sind dieser Bürgermeister-Zeitung auch 

Aufkleber mit dem neuen Logo beigelegt. 

 

Informationen zur Präsentation des neuen 

Logos finden Sie auf der Homepage unter 

http://www.michelhausen.at/Buergerver-

sammlung_mit_Praesenta-

tion_des_neuen_Gemeindelogos 

 
 

Im Jahr 2019 feiert die Ortschaft Rust im Tull-

nerfeld das 800-Jahr-Jubiläum der ersten ur-

kundlichen Erwähnung. Am 14. November 

1219 wurde Rust erstmals in einer Urkunde des 

Babenbergerherzogs Leopold des Glorreichen 

erwähnt. Dieses stolze Dorf-Jubiläum wird das 

ganze kommende Jahr über mit einer Reihe 

von Aktivitäten und Feierlichkeiten begangen. 

Den Beginn macht das Auftakt-Konzert des 

Streich-Ensembles „Adamas Quartett“ am 

Sonntag, 13. Jänner 2019 in der Pfarrkirche 

Rust und das bei freiem Eintritt.  

 

 
Luftbildaufnahme von Rust 

 

135 Jahre FF Rust 

Aber nicht nur die Ortschaft Rust feiert Geburts-

tag, auch die FF Rust hat 2019 Grund zum Fei-

ern und zwar ihr 135-jähriges Bestandsjubi-

läum. Daher findet am Sonntag, 5. Mai 2019, 

der Florianitag in Rust statt, wo auch das neue 

FF-Fahrzeug gesegnet wird.  

 

Höhepunkt der 800-Jahr-Feierlichkeiten ist das 

große Festwochenende mit einem Dorffest am 

Samstag, 31. August 2019, und einem Festakt 

am Sonntag, 1. September 2019.  

 

Die Vorbereitungen für das 800-Jahr-Jubiläum 

sind schon voll im Laufen, und das schon seit 

längerer Zeit. „Im Jänner 2017 haben wir erst-

mals die Bürgerinnen und Bürger auf das Jubi-

läum hingewiesen und sie eingeladen, Ideen zu 

sammeln und Vorschläge für das Jubiläumsjahr 

zu machen. Seither sind viele ehrenamtlich im 

Einsatz und bringen sich ein,“ erklärt GGR 

Bernhard Heinl. Ein erster Schritt war die Grün-

dung eines Organisationsteams, das die Aktivi-

täten koordiniert sowie der Entwurf eines Jubi-

läumslogos (von Verena Rauscher) und die Ge-

staltung einer eigenen Dorf-Homepage (Franz 

J. Ganser). 

 
 

Zwei Buchprojekte 

Darüber hinaus sind auch zwei Buch-Projekte 

in Arbeit. Zum einen ein Bildband mit Fotos aus 

und über Rust. Die Fotos dazu stammen von 

Patricia Pumpler. Zum anderen entsteht unter 

der redaktionellen Leitung von Richard Hübl 

(Heimatkundlicher Arbeitskreis für die Stadt 

und den Bezirk Tulln) ein Heimatbuch. Wesent-

licher Teil des Heimatbuches wird eine umfas-

sende Häuserchronik. Dazu werden gerade alle 

Ruster Häuser mit ihren Bewohnerinnen und 

Bewohnern fotografiert und die Besitzer aus 

früheren Zeiten erhoben, wobei hier Anna Wegl 

und Elfriede Eichinger sowie Walter und Franz 

J. Ganser wertvolle Arbeit leisten. 

800 Jahre Rust – Ein Ort feiert Jubiläum 
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Die Marktgemeinde steht voll hinter dem 800-

Jahr-Jubiläum und unterstützt die Projekte. Der 

Großteil der Arbeit – von Planung bis Umset-

zung – wird aber ehrenamtlich von Rusterinnen 

und Rustern geleistet. „Das zeigt, wie stark die 

Dorfgemeinschaft ist. Jedenfalls freuen wir uns 

schon auf das Jubiläumsjahr und laden alle ein, 

mit uns zu feiern“, so Heinl. Gelegenheiten 

dazu gibt es jedenfalls das ganze Jahr hin-

durch.  

Gasthaus Anton Figl – das heutige Landgasthaus Hie-

singer 

Einblicke in das Ruster Fotoarchiv finden Sie 

unter  

http://www.rust-im-tullnerfeld.at/fotoarchiv/ 

 

Die ersten Fotos der Häuserchronik sehen Sie 

unter 

http://www.rust-im-tullnerfeld.at/haeuser/ 
 
 

 

Das Organisationsteam: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Teilen macht Freude - Michelhausen plant 

Umsetzung eines E-Car-Sharing-Angebotes  
 

Nachhaltig, effizient und sauber gewinnt die 

Elektromobilität zunehmend an Bedeutung. Be-

sonders in Niederösterreich werden innovative 

Konzepte, die den Individualverkehr reduzie-

ren, aktuell forciert. Die geteilte Nutzung von 

Elektroautos erweist sich dabei vor allem für 

den ländlichen Raum als praxistaugliche Alter-

native zu Zweit- und Drittfahrzeugen. Nun 

könnte auch in Michelhausen bald ein E-Car-

Sharing-Angebot des Vereins fahrvergnügen.at 

umgesetzt werden, der bereits 2017 mit dem 

Energy Globe Award in der Kategorie „Luft“ 

ausgezeichnet wurde. 

 

Elektroautos besitzen ein beachtliches Poten-

tial zur Verringerung von CO2-Emissionen, Er-

höhung der Lebensqualität durch fehlende 

Lärmbelastungen und Stärkung regionaler, er-

neuerbarer Energiequellen. Auch für den Mobi-

litätsverein fahrvergnügen.at besitzt die Elek-

tromobilität eine zentrale Bedeutung: Seit Ver-

einsgründung im März 2015 wurden bereits 

eine Vielzahl an E-Car-Sharing-Standorten in 

Niederösterreich umgesetzt. Ein ganz klarer 

Fokus liegt dabei auf der Vernetzung ökologi-

scher und sozialer Aspekte: „Wir versuchen mit 

unseren Initiativen nicht nur den Erfahrungs-

austausch unter unseren Mitgliedern zu forcie-

ren, sondern auch die soziale Interaktion anzu-

regen. Auf diese Weise sind nun beispielsweise 

bereits Fahrgemeinschaften zwischen Nach-

barn entstanden, die sich jahrelang zuvor trotz 

unmittelbarer räumlicher Nähe nicht kannten“, 

bestätigt Obmann Matthias Zawichowski. 

Auch in Michelhausen könnte nun ein solches 

Modell umgesetzt werden. Voraussetzung da-

für bilden 15 Nutzer, die sich gemeinsam ein 

Elektroauto teilen möchten.  

Das Auto kann ganz bequem über eine Online-

Plattform bis zu einer Viertelstunde vor dem An-

tritt der Fahrt gebucht werden. Vergünstigte 

Mitgliedschaften sind dabei sowohl für Firmen 

als auch für Familienmitglieder möglich. 

 

Nähere Informationen diesbezüglich erhalten 

interessierte Bürgerinnen und Bürgern unver-

bindlich bei der Präsentation am Donnerstag, 

den 13. Februar 2019 ab 19:00 Uhr im Gast-

hof Schreiblehner in Atzelsdorf.  

 

Ing. Mag.(FH) Franz Figl 

KEM-Manager

Klima- und Energie-Modellregion 

Aichinger Anton  

Aichinger Sylvia  

Eichinger Elfriede  

Figl Josef  

Ganser Franz J.  

Ganser Walter 

Heinl Bernhard  

Herzog Walter  

Rauscher Verena  

Sumetzberger Rosa  

Vogel Barbara  

Wegl Anna 

http://www.rust-im-tullnerfeld.at/fotoarchiv/
http://www.rust-im-tullnerfeld.at/haeuser/
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Derzeit besuchen 118 Kinder die Volksschule 

Michelhausen. 

Mit dem Eröffnungsgottesdienst am 3. Septem-

ber 2018 starteten wir in das neue Schuljahr. 

Wir konnten zwei 1. Klassen eröffnen und so 

gibt es insgesamt sieben Klassen. 
 

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres hat es 

personelle Veränderungen gegeben: Franziska 

Firlinger, BEd ist Klassenlehrerin der 1a, Nadja 

Karner, BEd und Martina Klaus-Leisser unter-

richten Religion und Petra Grassel, BEd führt 

gemeinsam mit VOL Claudia Ebersberger die 

3a Klasse. 

Auch in der Nachmittagsbetreuung gab es Ver-

änderungen. Aufgrund der steigenden Anmel-

dungszahlen wurde eine 2. Gruppe eröffnet, die 

von Lena Digruber geführt wird. 
 

Im neuen Schuljahr waren wir bereits voller 

Tatendrang. Ich darf Ihnen nun einen Aus-

zug unserer Aktivitäten vorstellen: 
 

Viele Klassen nutzten das traumhafte Herbst-

wetter für einen Wandertag.  

Die beiden 3. Klassen unternahmen eine Wan-

derung rund um Streithofen. Zum Abschluss 

machten sie eine Pause beim Spielplatz.  

1a, 1b und die 2. Klasse marschierten auf den 

Kapellenberg und durch die Weinberge. Zu-

sammen macht das Wandern viel Spaß! 

Seit dem vergangenen Schuljahr nimmt die 

Volksschule Michelhausen an der Bewegungs-

initiative „Kinder gesund bewegen“ teil.  
 

In Michelhausen ist die Sportunion der durch-

führende Projektpartner. Paul und Max Stocker 

haben uns im Herbst bereits einmal besucht. 

Mit viel Freude turnten die Schulkinder in der 

Bewegungslandschaft im Turnsaal. Das Ab-

schlussspiel forderte nicht nur Ausdauer, son-

dern auch Reaktionsvermögen. Vier gewinnt! 

 

Die 1a, 1b und 2. Klasse besuchten eine Vor-

stellung mit der Musikhexe Mimi und ihrem 

Lehrling Musicus. Mit viel Spaß an der Musik 

sangen die Kinder mit Mimi ein gemeinsames 

Lied. 

Die dritten und vierten Klassen nahmen voll 

motiviert am Cross Country in Tulln im Aubad 

teil. Ehrgeizig versuchten die Kinder gute Plat-

zierungen zu erreichen. Wir freuen uns über 

den Einsatz für unsere Schule! 

 

Neues aus der Volksschule Michelhausen 
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Die vierten Klassen besuchten unsere Landes-

hauptstadt und nahmen an der Innenstadtfüh-

rung mit großer Begeisterung teil. Wir lernten 

die Sehenswürdigkeiten der Stadt kennen. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen in der 

HTL fuhren wir mit dem Bus zum Regierungs-

viertel und besichtigten das Landhaus. 
 

Herzlichen Dank an alle, die uns in unserer 

Arbeit unterstützen! 
 

Ein frohes Weihnachtsfest sowie alles Gute 

für das neue Jahr wünscht Ihnen 

 

VD Angelika Beer, BEd, MA 

Schulleiterin 

Das Fest des Hl. Martins wurde ein Fest von 

den Kindern, für die Kinder. Alle Eltern konnten 

es gemeinsam mit den Kindern erleben.  

Unser Gedankenzugang zur Feier war die 

Nächstenliebe, Teilen des Lichtes und damit 

Freude in die Welt tragen.  
 

Drei Tage war der Duft der selbstgebackenen 

Kipferl im Haus zu riechen. Ein sehr stim-

mungsvoller Einstieg. Bei unserem Fest wurde 

dann geteilt, aber nicht nur das traditionelle Kip-

ferl, sondern auch das Licht. 

 
Der Pfarrgarten, welcher gerne der Endpunkt 

unseres Laternenumzuges bildet, ist mit seinen 

Ahornbäumen und den gelben Blättern eine 

schöne Kulisse.  
 

Der bedachte Umgang mit Licht und Feuer ist 

immer wieder eine Herausforderung, welche 

gerne von den Kindern angenommen wird.  

Wir hoffen mit diesem Fest den Kindern die 
Werte des Teilens, der Freude und der Ge-
meinsamkeit vermittelt zu haben. 
 
Margit Heidenreich  
Kindergartenleitung 

Stimmungsvolles Laternenfest 

Im Kindergarten Pixendorf wurden heuer fleißig 

Laternen zum Märchenthema „Die Sterntaler“ 

gebastelt. 

Diese wurden dann am 09. November 2018 

stolz von den Kindern beim Laternenfest prä-

sentiert. Nachdem sich die etwa 150 Teilneh-

merInnen vor dem Gewölbe in Pixendorf einge-

funden hatten, wurde Aufstellung zum anschlie-

ßenden gemeinsamen Laternenumzug genom-

men. Während des Umzuges erklangen die Lie-

der „Ich geh´ mit meiner Laterne…“ und „La-

terne, Laterne, Sonne Mond und Sterne...“.  

 

Neues aus den Kindergärten 

Kindergarten 
Pixendorf 

Kindergarten 
Michelhausen 
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Nach einer Runde durch den Ort wurde von den 

Kindern vor dem Gewölbe Pixendorf das Mär-

chen „Die Sterntaler“ nachgespielt und noch 

weitere Lieder gesungen. Dann wurden die von 

den Kindern selbst gebackenen Martinskipferl 

geteilt.  

Im Anschluss an das Programm lud der Eltern-

beirat zum gemütlichen Ausklang mit Kinder-

punsch und Kuchen ein. Das Kindergartenteam 

bedankt sich bei den Eltern recht herzlich für die 

Buffetspenden und die Mithilfe beim Fest. 

 

Myriam Punz 
Kindergartenleitung

 

 
Die Sportunion Michelhausen bietet auch im Turnjahr 2018/2019 wieder viele Kurse für Ihre Fit-

ness an. Ab Februar 2019 wird neu Eltern-Kind-Turnen angeboten. 

Nähere Informationen finden Sie unter www.michelhausen.sportunion.at 

 

Kleinkinderturnen Montag 16:00 – 17:00 Uhr 

VS Turnen für Mädchen UND Buben Montag 17:00 – 18:30 Uhr 

Airtrack Turnen  Montag 18:30 – 19:30 Uhr 

Power Pilates (Fortgeschrittene) Montag 18:30 – 19:30 Uhr 
Sanftes Pilates  Montag 19:30 – 20:30 Uhr 

Männerturnen Montag 19:30 – 21:00 Uhr 

Jiu Jitsu Kinder Gruppe 1 Dienstag  18:00 – 19:00 Uhr 
Jiu Jitsu Kinder Gruppe 2 Freitag 18:00 – 19:30 Uhr 

Jiu Jitsu Erwachsene Dienstag  19:00 – 20:00 Uhr 
 Freitag 19:30 – 21:00 Uhr 

PIIT Dienstag 19:20 – 20:00 Uhr 
 Donnerstag 19:30 – 20:00 Uhr 

Rücken Fit Dienstag 20:00 – 21:00 Uhr 

Jiu Jitsu/Goshindo Jugendliche u. Erwachsene Dienstag 20:00 – 21:30 Uhr 
 Freitag 19:00 – 21:00 Uhr 

Body Power Workout Mittwoch 19:00 – 20:30 Uhr 

Fit & Fun Donnerstag 19:30 – 20:30 Uhr 

Jiu Jitsu/Goshindo & Turnen Kinder Freitag 17:30 – 19:00 Uhr 

 

Informationen zu den Trainingszeiten der Kampfmannschaft des Sportvereins Viktoria Rust erhal-

ten Sie bei Obmann Josef Leckel, MBA unter 0664 5217652 und die Trainingszeiten der Jugend-

mannschaften erfahren Sie bei Jugendleiter Johannes Diem unter 0664 73138004. 

Weiter Informationen finden Sie auf unter www.sv-rust.at 

 
Weitere Vereine, die einer Veröffentlichung in den Gemeindemedien zugestimmt haben, fin-

den Sie auf unserer Homepage www.michelhausen.gv.at unter dem Punkt „Leben“. 

Sportangebote in der Marktgemeinde Michelhausen 

http://www.michelhausen.sportunion.at/
http://www.sv-rust.at/
http://www.michelhausen.gv.at/
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Die feierliche Eröffnung des neuerrichteten 

Fun-Courts in Michelhausen fand am 5. Okto-

ber 2018 statt. Bürgermeister Rudolf Friewald 

betonte, wie wichtig die Bewegung gerade in 

der Freizeit ist. Er bedankte sich beim Land NÖ 

für die finanzielle Unterstützung. Landesrat DI 

Ludwig Schleritzko hielt die Festansprache und 

eröffnete im Anschluss den Fun-Court. Er gra-

tulierte zur Umsetzung eines derartigen Projek-

tes und erklärte, dass das Land NÖ hunderte 

Millionen Euro jährlich für solche Zwecke inves-

tiert. 

 

Mit einer Spielfeldgröße von 24 x 13 m bietet 

der Fun-Court ein sensationelles, vielseitiges 

Spielvergnügen. Neben Fußball, Basketball, 

Handball, Volleyball, Badminton können noch 

viele weitere Ballsportarten ausgeübt werden. 

 

Der Festakt wurde von den Schülerinnen und 

Schülern der Volksschule Michelhausen mitge-

staltet. Die Bläserklasse spielte unter der Lei-

tung von Mag. Andreas Simbeni drei bezau-

bernde Musikstücke und alle Volksschulkinder 

sangen gemeinsam ein Lied. 

 
Vizebürgermeister Eduard Sanda, Abgeordneter zum 
NÖ Landtag Bernhard Heinreichsberger, Landesrat 
Ludwig Schleritzko, Bürgermeister Rudolf Friewald, 
Vizebürgermeister (Atzenbrugg) Franz Mandl, Natio-
nalrat Johann Höfinger, Ursula Kamlander in Vertre-
tung des Bezirkshauptmanns und Bürgermeister (Ju-
denau-Baumgarten) Georg Hagl. 
 
 

 
Die Firma Brucha feierte am 25. und 26. Okto-

ber 2018 ihr 70-jähriges Bestehen. Zum Jubi-

läum gratulierten u. a. Landeshauptfrau Jo-

hanna Mikl-Leitner, Christian Moser von der 

Wirtschaftskammer Niederösterreich und Bür-

germeister Rudolf Friewald. 

„Diese Firma ist ein entscheidender Motor für 

Wachstum, Wohlstand und Beschäftigung in 

unserem Land“, betonte die Landeshauptfrau. 

Bürgermeister Friewald bekräftigte ebenfalls, 

dass die Firma Brucha von „enormer Bedeu-

tung für die Region“ sei, besonders im Hinblick 

auf ihre vielen Arbeitsplätze. 

 
Paula Brucha, Katharina Brucha, Josef Brucha, Josef 
und Susanne Brucha, Hermine und Josef Brucha und 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. 
 

 
Die sanierungsbedürftige Fassade des Feuer-
wehrhauses Michelhausen wurde abgerissen 
und durch eine neue WDVS-Fassade ersetzt. 

 
GGR Bernhard Heinl und Bürgermeister Rudolf Frie-
wald vor dem FF-Haus Michelhausen..

Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen 

Eröffnung des Fun-Courts 

in Michelhausen 

Jubiläumsfest der  

Firma Brucha 

Neue Fassade für das Feu-

erwehrhaus Michelhausen 
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Seit Mitte November stehen den Besucherin-

nen und Besuchern des Leopold-Figl-Museums 

Parkplätze zur Verfügung. 

 
Errichtung von Parkplätzen beim Leopold-Figl-Mu-

seum 

 

Die Bäuerinnen der Gemeinde Michelhausen 

haben im Zuge des Welternährungstages die 3. 

Klassen der Volksschule Michelhausen zum 

Thema „Vom Küken zum Ei“ besucht. Die Bäu-

erinnen Margit Zachhalmel, Petra Herzog, Heidi 

Figl, Susi Fallbacher und Karin Baumgartner 

haben sich mit den Kindern in vier Stationen mit 

dem Thema beschäftigt. 

Verschiedene Eier – von der Taube bis zum 

Perlhuhn -  mussten den richtigen Tierbildern 

zugeordnet werden. Weiters wurden den Kin-

dern der Unterschied zwischen Boden- und 

Freilandhaltung und die Aufdrucke auf Ei und 

Eierpackung erklärt und in einem Quiz aufgear-

beitet. Die Ernährungspyramide und das AMA-

Gütesiegel wurden mit den Kindern besprochen 

und als Höhepunkt konnten echte Wildhühner 

betrachtet und sogar gestreichelt werden. 

Den Abschluss bildete eine gesunde Jause mit 

selbstgemachtem Eiaufstrich und frischem 

Obst und Gemüse. 

 
Susi Fallbacher, Margit Zachhalmel, Karin Baum-
gartner, Petra Herzog und Heidi Figl mit den Volks-
schulkindern ©Bäuerinnen Michelhausen 

 

 
Lachen von der ersten Minute an war bei der 

Premiere des Theatervereins Hirtabuam am 10. 

November 2018 garantiert. 

 

Mit dem Lustspiel von Ulla Kling „Opa, das 

Schlitzohr“ startete der Theaterverein am Frei-

tagabend bereits in die 45. Theatersaison. 

Die gesamten Einnahmen an Eintrittsgeldern 

und Spenden der Premiere  wurden dem Sozi-

alfonds der Marktgemeinde Michelhausen zur 

Verfügung gestellt. 

 

Bürgermeister Rudolf Friewald freute sich über 

einen Scheck in der Höhe von 2100 Euro. 

 
Darstellergruppe des Theatervereins mit Bgm. Rudolf 
Friewald sowie VertreterInnen des Gemeinderates bei 
der Scheckübergabe 

Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen 

Neue Parkplätze für das  

Leopold-Figl-Museum 

Schulaktion der  

Bäuerinnen Michelhausen 

Erfolgreicher Start in die 

Theatersaison 
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Die Weintaufe der Familien Holzer und 

Schnopp fand am 11. November 2018 im Wein-

keller in Trasdorf statt. Der Jungwein wurde auf 

den Namen „Astrid“ getauft. 

 

Als Weinpatin und Namensgeberin für den Grü-

nen Veltliner fungierte Astrid Wallner. 

 
Alois und Karin Schnopp, Weinpatin Astrid Wallner, 
Bernhard Schnopp, Franz und Edith Holzer sowie 
Christoph Schnopp ©Bernhard Schnopp 

 

Traditionell fand am 11. November 2018 im 

Heurigenlokal Baumgartner die Jungweintaufe 

statt. Als Weinpate für den Frühroten Veltliner 

fungierte Gemeindearzt Dr. Josef Dorninger.  

 
Herta Baumgartner, Ingrid und Dr. Josef Dorninger, 
Franz Baumgartner, Pfarrer Jan Dudka, Karin und 
Bernhard Baumgartner mit Laura und Leo ©der-
Baumgartner 

In Anlehnung an seinen Beruf wählte er als 

Taufnamen "Paracelsus" und verwies in seiner 

Beschreibung auf das berühmte Zitat: „Alle 

Dinge sind Gift und nichts ist ohne Gift; allein 

die Dosis macht´s, dass ein Ding kein Gift sei“. 

 

 
Am 13. November 2018 fand die Seniorenfeier 

der Marktgemeinde Michelhausen statt. 130 

SeniorInnen folgten der Einladung zum ge-

meinsamen Mittagessen ins Gasthaus Messe-

rer in Michelndorf. 

 

Die Rhythmusklassen der Volksschule Michel-

hausen umrahmten mit tollen musikalischen 

Stücken, Gedichten sowie einer Tanzeinlage 

das gemütliche Beisammensein. 

 

Bürgermeister Rudolf Friewald bedankte sich 

bei den Volksschulkindern, Lehrerinnen und bei 

Direktorin Angelika Beer für die musikalische 

Gestaltung. Ebenso betonte er seine Wert-

schätzung gegenüber den SeniorInnen für die 

Mitgestaltung des kommunalen Zusammenle-

bens in der Marktgemeinde und wünschte gute 

Unterhaltung.  

 

Gemütliches Beisammensein bei der Seniorenfeier 
der Marktgemeinde Michelhausen 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen 
 

Weintaufe der Familien  

Holzer und Schnopp 

Jungweintaufe  
"Paracelsus" beim  

Heurigen Baumgartner 

Seniorenfeier der Marktge-

meinde Michelhausen 
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Seit 1. November 2018 ist es möglich, am Ge-

meindeamt Michelhausen einen Reisepass 

und/oder einen Personalausweis zu beantra-

gen. 

Am 20. November 2018 war es dann soweit, wir 

konnten den ersten Reispassantrag vom klei-

nen Valentin, vertreten durch seine Eltern, ent-

gegennehmen. 

 

Folgendes ist zu beachten: 

Die Antragstellung muss persönlich erfolgen. 

Bei Kindern und mündigen Minderjährigen (von 

14 bis 18 Jahren) ist die Anwesenheit eines ge

setzlichen Vertreters unbedingt erforderlich! 

Die Beantragung von Expresspässen, Dienst-

pässen, Diplomatenpässen und weiteren Rei-

sepässen ist nur bei der zuständigen Passbe-

hörde, der Bezirkshauptmannschaft Tulln, mög-

lich.  

 
Sachbearbeiterin Sandra Endres, Alexander Rauscher 
und Jacqueline Höflich mit dem kleinen Valentin.

 
 
 

 
 
 

 
 

Die Marktgemeinde Michelhausen gratuliert ihren Jubilaren sehr herzlich! 
 

 

 

Kohl Stefan, Streithofen 

Moser Theresia, Michelhausen 

Moucka Marianne, Atzelsdorf 

Kunesch Renate, Atzelsdorf 

Radu Pampilia, Michelhausen 

Musser Brigitte, Rust 

 

Heinreichsberger Emma, Mitterndorf 

Strohmayer Gertrude, Rust 

Schneiber Harald, Michelhausen 

Stöllner Anna, Michelhausen 

Heidegger Anna, Atzelsdorf 

 

 

Gfatter Maria, Rust 

Fuß Johann, Atzelsdorf 

Prusa Liselotte, Streithofen 

Wegl Elfriede, Streithofen 

Pennerstorfer Elisabeth, Streithofen

 

Lederer Maria, Michelndorf 

Lintner Leopoldine, Michelndorf

  

Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen 
 

Erster Reisepass wurde am 
Gemeindeamt Michelhau-

sen beantragt 

Gratulationen (16.9.2018 – 15.11.2018) 

70. Geburtstag 75. Geburtstag 

80. Geburtstag 85. Geburtstag 



----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------------- 
INFORMATIV UND AKTUELL: http://www.michelhausen.gv.at                                                           Seite: 14 

 

Wächter Beate und Rudolf, Michelndorf 

Felber Regina und Karl, Rust 
 

 
Dauböck Elfriede und Johann, Rust 

Geiger Erna und Franz, Rust 
 

 
Scharrer Barbara und Anton, Rust 
 

 

Zum 80. Geburtstag von Herrn Johann Fuß 

aus Atzelsdorf überbrachten im Namen der 

Marktgemeinde Michelhausen GGR Rudolf 

Forstner, GR Bernhard Baumgartner und GR 

Johannes Diem die besten Glückwünsche. 

Christian Kunesch und Christian Haslinger 

von der SPÖ Michelhausen gratulierten eben-

falls sehr herzlich. 

GGR Rudolf Forstner, Christian Kunesch (SPÖ Mi-

chelhausen), Christian Haslinger (SPÖ Michelhau-

sen), GR Bernhard Baumgartner, GR Johannes Diem 

mit dem Jubilar Johann Fuß und seiner Gattin 

Helene Fuß 

 

Im Namen der Marktgemeinde Michelhausen 

überbrachten GR Sylvia Aichinger und GGR 

Bernhard Heinl dem Jubelpaar Barbara und 

Anton Scharrer die besten Wünsche zur Di-

amantenen Hochzeit.  

Pfarrer Mag. Jan Dudka gratulierte ebenfalls 

dem Jubelpaar recht herzlich. 

 

 

Pfarrer Mag. Jan Dudka, Barbara und Anton Schar-
rer, GGR Bernhard Heinl und GR Sylvia Aichinger 

 

Die Bäuerinnen aus Michelhausen sowie Ge-

bietsbäuerin Angelika Buchinger und Bezirks-

bäuerin Eva Hagl-Lechner gratulierten Margit 

Zachhalmel zum 50. Geburtstag. 

 
Bezirksbäuerin Tullnerfeld Eva Hagl-Lechner, Margit 

Zachhalmel, Gebietsbäuerin-Stellvertreterin Karin 

Baumgartner und Gebietsbäuerin Tullnerfeld Ange-

lika Buchinger ©Bäuerinnen Michelhausen 

Wir dürfen darauf hinweisen, dass nur Fotos von den Jubilarinnen und Jubilaren publiziert 

werden, die einer Veröffentlichung in den Gemeindemedien zugestimmt haben. 

Silberne Hochzeit 

Goldene Hochzeit 

Diamantene Hochzeit 
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Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung dürfen die Namen  

der Neugeborenen und Verstorbenen nicht veröffentlicht werden. 
 

 

Männlich:  1 

Weiblich:  2 

 

Männlich:  8 

Weiblich:  4

 

Männlich:  3 

Weiblich:  1 

 
Männlich:  1 

Weiblich:  0

 

Männlich:  8 

Weiblich:  4 

 

Männlich:  2 

Weiblich:  4 

 

Männlich:  0 

Weiblich:  0 

 
Männlich:  0 

Weiblich:  1 

 

 

Männlich:  3 

Weiblich:  0 

 

Männlich:  7 

Weiblich:  2 

 

Männlich:  0 

Weiblich:  0 

 
Männlich:  2 

Weiblich:  0

 

Männlich:  1 

Weiblich:  1 

 

Männlich:  2 

Weiblich:  3 

 

Männlich:  1 

Weiblich:  1 

 
Männlich:  2 

Weiblich:  1

Geburten (16.11.2017 – 20.11.2018) 

Atzelsdorf Michelhausen 

Michelndorf Mitterndorf 

Pixendorf Rust 

Spital Streithofen 

Sterbefälle (16.11.2017 – 20.11.2018) 

efälle  
Atzelsdorf Michelhausen 

Michelndorf Mitterndorf 

Pixendorf Rust 

Spital Streithofen 
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Krabbelmesse 

12. Jänner 2019 

um 17:00 Uhr 

in der Pfarrkirche Rust 

 

800 Jahre Rust „Auftakt“-Konzert 

13. Jänner 2019 

um 16:00 Uhr 

in der Pfarrkirche Rust 

 

Seniorenbund – Das war unser 

Vereinsleben 2018 

22. Jänner 2019 

um 10:00 Uhr 

im Gasthaus Messerer 

 

Elternberatung 

23. Jänner 2019 

ab 10:30 Uhr  

im Gemeindeamt Michelhausen 

 

Musikschule - Faschingskonzert  

25. Jänner 2019 

um 18:30 Uhr 

im Turnsaal der Volksschule 

 

Familien-Faschingsfest 

26. Jänner 2019 

von 14:30 bis 17:00 Uhr 

im Pfarrheim Michelhausen  

 

Sportunion Michelhausen - Gschnas 

26. Jänner 2019 

im Gasthaus Burchhart 

 

 

Seniorenbund - Kaffeekränzchen   

7. Februar 2019 

um 15:00 Uhr 

im Gasthaus Burchhart 

 

Seniorenbund –  

Jahreshauptversammlung 

14. Februar 2019 

um 14:00 Uhr 

im Gasthaus Schreiblehner 

 

Elternberatung 

20. Februar 2019 

ab 10:30 Uhr  

im Gemeindeamt Michelhausen 

 

 

Kostenlose Rechtsberatung 

5. März 2019 

von 17:00 bis 19:00 Uhr 

im Gemeindeamt Michelhausen 

(nur nach Voranmeldung unter  

Tel. 02742/72 222-26)  

 

Elternberatung 

20. März 2019 

ab 10:30 Uhr  

im Gemeindeamt Michelhausen  

 

Seniorenbund –  

Bahnfahrt ins Waldviertel 

21. März 2019 

Anmeldung bei den OrtsbetreuerInnen 

oder bei der Obfrau

 

Jänner 2019 Februar 2019 

März 2019 

Termine/Veranstaltungen 


